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Simulation

Simulation

Implementierung als TinyOS-Anwendungen

Simulation mit TOSSIM

Empirisches Funkmodell mit Bitfehlerwahrscheinlichkeiten

Parameter

30 m × 30 m Simulationsareal

Feste Knotenanordnung

Dichte der Senken

Maximale Einzugsbereiche

Anzahl maximaler Hops

Funkreichweite
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Simulation und Vergleich

Erfolgsquote in Abhängigkeit der Senkendichte
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Simulation und Vergleich

Aufwand in Paketen in Abhängigkeit der Senkendichte
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Simulation und Vergleich

Aufwand in Byte in Abhängigkeit der Senkendichte
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Zusammenfassung und Ausblick

Zusammenfassung der Ergebnisse

Geringe Erfolgsquoten

Fluten überlegen bei hoher Senkendichte

Spannbaum-Routing erfolgreicher bei geringer Senkendichte

Spannbaum-Ansatz leidet an zu kleinen Bäumen
(Nachbarschaftsproblematik)
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Zusammenfassung und Ausblick

Ausblick

Überprüfung der Ergebnisse in einem realen Netz

Analyse und Verringerung des Aufwands zum Aufbau der
Spannbäume

Lösung der Nachbarschaftsproblematik

Entwicklung adaptiver Verfahren
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